
Vorträge und Diskussionen finden im Sitzungszimmer des IStG oder ggfs. 
im Hauptgebäude der WWU, Schloss, Schlossplatz 2, Raum S 10, statt.
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Angelika Lampen, Münster: 
Begrüßung und Einführung

Projektberichte

Tobias Kniep/Oliver Rathmann/Daniel Stracke, Münster: 
Karten und Daten. Digitale Projekte und Infrastrukturvorha-
ben aus der kartografischen Arbeit des IStG

Niklas Alt/Melanie Müller-Bering/Ulrich Ritzerfeld, Marburg: 
Digitale Kartenangebote im Landesgeschichtlichen Infor-
mationssystem. Anbindung und Mehrwerte 

Gudrun Pischke, Bovenden: 
Die Ebstorfer Weltkarte. Ergebnis eines Studierenden-Pro-
jektmoduls

Kaffeepause

Bart Holterman, Göttingen: 
Das Viabundus-Projekt. Fortschritte und Zukunftsperspektive 

Wolfgang Rosen, Bonn: 
Eine U-Bahn für die größte Stadt zwischen Köln und Kassel. 
Waldbröl in größenwahnsinnigen NS-Stadtplanungen

Haik Thomas Porada, Leipzig:
Aktuelle Vorhaben in der Reihe „Landschaften in Deutsch-
land“ und das BMBF-geförderte Projekt „SpielRäume“

Mittagsimbiss
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Arbeitskreis Historische Kartographie

Donnerstag, 17. 11. 2022
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Visualisierungsformen und 3D-Modellierungen 

Falk Bretschneider/Constanze Buyken/Jana Moser, Paris/Mainz/
Leipzig: 
Visualisierung fragmentierter Räume. Werkstattbericht aus 
der Digitalen Kartenwerkstatt „Altes Reich“

Martin Uhrmacher, Luxemburg: 
Luxatlas 3.0. Ein neues Konzept zur Nutzung des digitalen 
und interaktiven Stadtatlasses und Perspektiven für die In-
tegration von 3D-Visualisierungen 

Kaffeepause

Thomas P. Kersten, Hamburg: 
Historische Stadtmodelle in Virtual Reality

Matthias Razum, Karlsruhe: 
Chancen und Grenzen der algorithmischen Wissensgenerie-
rung und der Wissensrepräsentation im 3D-Modell am Bei-
spiel des Projekts TRANSRAZ

Angelika Lampen/Daniel Stracke, Münster: 
Schlussbemerkungen und Ausblick

     13.00 Uhr


